

	
	
	
	Satzung
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 1
	Name  und  Sitz
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Der Verein führt den Namen SkatsportverbandSauerland / SiegerlandVG 57

	
	( nachfolgend als SSVSSVG57 bezeichnet)  und ist Mitglied im Westdeutschen Skat-

	
	sportverband ( WSkSVLV 5 ) und dem Dachverband Deutscher Skatverband ( DSkV ).

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Sitz des SSV SS VG 57 ist der Wohnort des Präsidenten.
	

	 
	
	
	
	
	
	
	

	
	Gründung des SSV SSVG 57 ist das Jahr 1967.
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Der Bereich des SSV SS VG 57 umfasst das Gebiet der ehemals mit Postleitzahlen

	
	57 und 59 beginnenden Städte und Gemeinden.
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 2
	Organe des SSV SS VG 57 sind
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	a ) Vorstand
	
	b ) Beirat zum Vorstand
	

	
	c ) Mitgliederversammlung
	d ) Verbandsgericht
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 3
	Zweck
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	a ) die Pflege, Ausbreitung und Reinhaltung des Skatspiels nach den Bestimmungen

	
	der Skatordnung.
	
	
	
	
	

	
	b ) Werbung für das Skatspiel als sinnvolle Freizeitgestaltung.
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Aufgaben
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	a ) Vertretung der Interessen der angeschlossenen Skatvereine gegenüber dem DSkV

	
	     dem WSkSV und der Öffentlichkeit.
	
	
	

	
	b ) Durchführung von Meisterschaften, Einzel- und Mannschaft-, sowie Tandem- und

	
	     Vorständeturniere die durch Sportordnungen geregelt werden.
	

	
	c ) Betreuung und Beratung der angeschlossenen Vereine in Fragen der Organisation,

	
	     des Spielbetriebes, Schlichtung von Streitfällen usw.
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 4
	Mitgliedschaft
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Die Mitgliedschaft im SSV SS VG 57 können nur Skatvereine erwerben.

	
	Hierzu bedarf es der schriftlichen Anmeldung beim Vorstand.
	

	
	Die Mitgliedschaft endet durch:
	
	
	

	
	a ) Kündigung  b) Ausschluss  c) Auflösung
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Ein Mitglied kann durch den Vorstand ausgeschlossen werden, wenn es die Interessen

	
	oder das Ansehen des SSV SS VG 57 gröblich verletzt.
	
	

	
	Den Verpflichtungen gegenüber dem SSV SS VG 57 oder dem WSkSV und dem DSkV

	
	nicht nachkommt.
	
	
	
	
	

	
	Gegen den Ausschließungsbescheid kann das Mitglied innerhalb von vier Wochen

	
	Einspruch erheben, über den die nächste Mitgliederversammlung endgültig entscheidet.

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 5
	Mitgliedsbeiträge
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Die Jahresbeiträge zum SSV SS VG 57 werden auf der Mitgliederversammlung

	
	festgelegt. Die Beiträge des WSkSV und des DSkV sind mit den Beiträgen des

	
	SSV SS VG 57 in einer Summe zu überweisen.
	
	

	
	Erhöhungen des WSkSV und DSkV werden an die Mitglieder weiter gegeben.

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 6
	Kassenführung
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Rechnungs- und Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Nach Ende eines jeden Geschäfts-

	  
	jahres sind der Kassenstand sowie die Belege durch zwei von der Mitgliederversamm-

	
	lung zu wählende Rechnungsprüfer zu prüfen. Die Rechnungsprüfer dürfen nicht

	
	Mitglieder des Vorstandes sein.
	
	
	
	

	
	Über das Ergebnis ist der Mitgliederversammlung Bericht zu erstatten.

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 7
	Vorstand
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Der Vorstand wird in der Jahreshauptversammlung gewählt. Die Amtsdauer beträgt vier

	      
	Jahre, wobei nach zwei Jahren 50 % neu gewählt werden müssen.
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	1.
	dem Präsidenten
	
	
	
	
	

	2.
	dem stellvertretenden Präsidenten u. Schriftführer
	
	

	3.
	dem Schatzmeister
	
	
	
	
	

	4.
	dem 1 .Spielleiter
	
	
	
	
	

	5.
	dem 2 .Spielleiter
	
	
	
	
	

	6.
	der Damenreferentin u. Jugendwart
	
	
	

	7.
	dem Internet Beauftragten u. Pressewart
	
	
	

	8.
	demSchiedsrichter Obmann
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Der Vorstand tritt nach Bedarf zusammen. Die Sitzungen sind vom Präsidenten oder bei

	
	dessen Verhinderung durch seinen Stellvertreter mit einer Frist von 14 Tagen einzube-

	
	rufen, auf Verlangen von fünf Vorstandsmitgliedern muss eine Sitzung einberufen werden. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn wenigstens fünf Vorstandsmitglieder darunter der Präsident oder sein Stellvertreter anwesend sind. Vorstandsbeschlüsse bedürfen der einfachen Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Präsidenten.

	
	Über die Vorstandssitzungen sind Niederschriften anzufertigen, die vom Präsidenten

	
	und Schriftführer zu unterschreiben sind.
	
	
	

	
	Der Präsident vertritt den SSV SS VG 57 nach Außen im Rahmen der Satzung

	
	sowie der Beschlüsse des Vorstandes und der Mitgliederversammlung.

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 7a
	Beirat zum Vorstand
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Dem Beirat zum Vorstand gehören neben den Vorstandsmitgliedern des SS VSS

	
	VG 57 die Vorsitzenden der angeschlossenen Vereine oder deren Stellvertreter an.

	
	Er tritt bei Bedarf zusammen. Der Beirat hat nur beratende Funktion .
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 8
	Mitgliederversammlungen
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Jährlich findet eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. Sie soll möglichst

	
	innerhalb der ersten drei Monate stattfinden. Außerordentliche Mitgliederversamm-

	
	lungen können bei Bedarf einberufen werden. Die Einberufungen erfolgen schriftlich

	
	durch den Vorstand unter Einhaltung einer Frist von 14 Tagen. Mit der Einladung ist die

	
	Tagesordnung bekannt zu geben. Den Vorsitz in der Mitgliederversammlung führt der

	
	Präsident oder dessen Stellvertreter.
	
	
	

	
	

	
	Das Stimmrecht der Mitglieder wird durch deren Delegierten ausgeübt. Für je fünf angefangene Vereinsmitglieder eines Vereins kann ein Delegierter benannt werden. Außer den Delegierten sind die Vorstandsmitglieder stimmberechtigt. Die Anzahl der Delegierten wird hierdurch nicht berührt. Innerhalb eines Vereins kann das Stimmrecht übertragen werden. 

	
	Darüber ist der Mitgliederversammlung eine Bestätigung vorzulegen.

	
	Teilnahmeberechtigt sind außer den Delegierten auch die übrigen Mitglieder der

	
	angeschlossenen Vereine, die jedoch kein Stimmrecht haben.
	

	
	Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn wenigstens die Hälfte der Mitglieder vertreten sind. Liegt Beschlüssunfähigkeit vor, wird nach einer Wartezeit von 30 Minuten mündlich durch den Vertretungsvorstand eine neue MV einberufen. Diese ist unabhängig von der Zahl der anwesenden Mitglieder beschlußfähig.

	
	Zur Beschlussfassung genügt die einfache Mehrheit, ausgenommen bei Satzungs-

	
	änderungen für die eine 2 / 3 Mehrheit erforderlich ist.
	
	

	
	Anträge an die Mitgliederversammlung sind schriftlich gegenüber dem Vorstand zu

	
	stellen, und zwar spätestens 21 Tage vor der Versammlung.
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 9
	DasVerbands - Gericht besteht aus
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	a )   dem Präsidenten
	
	
	
	
	

	b )   den zwei Beisitzern ( davon 1 stellvertretender Präsident )
	

	c )   einem stellvertretenden Beisitzer
	
	
	

	d )   dieser ist im Falle der Verhinderung eines Beisitzers für diesen einzusetzen

	e )   die Mitglieder des Verbands - Gerichts werden von der Mitgliederversammlung gewählt

	f )    die Mitglieder des Verbands - Gerichts sollen verschiedenen Vereinen des

	       SSV SS VG 57 angehören, sie dürfen nicht ein Vorstandsamt im SSV SS VG 57

	        inne haben.
	
	
	
	
	

	
	Die Amtsdauer beträgt vier Jahre.
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	a )    Das Verbands - Gericht entscheidet über Streitfragen, die der Satzung oder die

	
	Ordnungen, sowie den Ausschluss von Mitgliedern des SSVSSVG 57 betreffen.

	b )    Das Verbands - Gericht tritt nach Bedarf zusammen.
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 10
	Beschlussfassung
	
	
	
	
	

	
	Das Verfahren und die Beschlussfassung regelt die DSKV - Rechtsordnung, welche der

	
	SSV SS VG 57als verbindlich anerkennt.
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 11
	Wahlen
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Bei Wahlen gilt der Kandidat als gewählt, der im ersten Wahlgang die absolute oder im

	
	weiteren Wahlgang die relative Mehrheit erhält.
	
	

	
	Bei der Wahl des Präsidenten ist ein Wahlleiter zu bestimmen, ansonsten werden die

	
	Wahlen vom Präsidenten geleitet.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 12
	Neue Vereine
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Ein Verein, der sich mindestens zehn Tage vor der Mitgliederversammlung angemeldet

	
	hat, kann an der Jahreshauptversammlung als vollberechtigtes Mitglied teilnehmen.

	
	
	
	
	
	
	
	

	§ 14
	Auflösung
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Über eine eventuelle Auflösung des SSV SS VG 57 beschließt eine Mitgliederver-

	
	sammlung. Der Auflösungsbeschluß bedarf einer 2 / 3 Mehrheit der anwesenden

	
	Delegierten.
	
	
	
	
	

	
	Im Falle einer Auflösung fällt das Vermögen des SSV SS VG 57 anteilmäßig an die

	
	Vereine des SSV SS VG 57.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Diese Satzung tritt am 17. Februar 2013 in Kraft
	
	



